
daraus, daß der vorliegende Zuchtversuch nicht dem Lionotus, 
sondern der Ensliniella galt, so daß auf das Wohlbefinden des 
Lionotus als „Nebenperson“ hier nicht die Sorgfalt verwandt wurde, 
die ihm eigentlich hätte zukommen müssen.
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Nachschrift.
Die hier niedergelegten, im Juli 1924 abgeschlossenen Be

obachtungen müssen noch dahin ergänzt werden, daß das Berliner 
Museum mir dankenswerterweise am 15. November 1924 Gelegen
heit gab, festzustellen, daß in seinen Beständen mehrere Exemplare 
von Imagines von Odynerus (Lionotus) rossii Lepeletier de St. Fargeau, 
die am 12. Juni 1918 in Bialowies in Rußland erbeutet wurden, 
mit den gleichen Deutonymphae behaftet sind, wie hier beschrieben. 
Der Parasitismus von Ensliniella parasitica scheint also weder örtlich 
noch speziell allzu eng begrenzt zu sein.

Nachträge zu „Schilskys Systematischem Verzeichnis 
der Käfer Deutschlands“ von 1909 mit besonderer 
Berücksichtigung der Formen der Mark Brandenburg, 
sowie einige sonstige Bemerkungen über Käfer aus 

Deutschland.
Von Paul Delahon, Luckenwalde, Treuenbrietzener Str. 122.

XIV.
* =  kommt in der Mark Brandenburg vor.

Lek. =  Luckenwalde.
I. Im Verzeichnis Schilskys ohne * oder überhaupt nicht angeführte 

Nominatformen und benannte Abweichungenx).
* Cicindela hybrida L. f. bipunctata Letzn., bei Lek. öfter mit der 

Nomf. von mir gef., dürfte auch sonst in der Mark Vorkommen. 
*Calesoma sycophanta L. f. purpureo-aurea Letzn. (F. germ., neu 

für Schilskys Verz.), bei Lek. in manchen Jahren mit der 
Nomf., auch in der Nähe von Berlin gef. G. Reineck ! 

*Hygrotus versicolor Schall, f. collaris Panz., bei Lek. öfter von 
mir mit der Nomf. gef. 4 St. ex coli. G. Reineck erh., bez.: 
Bredow. Forst-Nauen, G. Reineck, 24. 5. 22.
J) Wo nichts anderes bemerkt, befinden sich Belegst, in meiner Sammlung.
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*Stenus melanopus Mrsh. kommt nach F. germ. in der Mark vor. 
*Cryptobium fracticorne Payk. f. brevipennis Rey, von mir öfter bei 

Lek. mit der Nomf. gef.
* Necrophorus humator Goeze f. (nova) signiceps m. Der sonst wie

die Nomf. gefärbte Käfer bat auf dem Scheitel einen ziemlich 
scharf begrenzten und deutlich hervortretenden runden roten 
Fleck, ln Entom. Bl. 1909 p. 73 ff. sind die bisher bekannt 
gewordenen Formen der Art zusammengestellt und beschrieben. 
Die f. n. findet sich dabei nicht erwähnt. Sie wird sicher 
sehr selten Vorkommen und dürfte einen eigenen Namen ver
dienen , da nach der Zusammenstellung auch geringfügiger 
gefleckte Formen benannt sind. Das einzige wohl bisher 
bekannte St. wurde mir von Herrn G. R e i n e c k  gütigst 
überlassen. Es trägt die Bezettelung: Karow-Berlin, 24. 4. 24,
G. Reineck. Verfasser der oben genannten Zusammenstellung 
ist H. Bickhardt.

*Dasytes aerosus Kiesw. f. variieornis Schils. , bei Lek. von mir 
vereinz. mit der Nomf. gef.

*Dasytes plumbeus Müller f. nigrofemoralis Schils., ebenso.
*Atomaria prolixa Er. f. pulchra Er., 1899 von mir 1 St. bei Lek. 

gef., Näheres nicht erinnerlich.
* Olibrus millefolii Payk., im Verzeichnis S c h i l s k y s  von 1909 

ist der im Verz. von 1888 vorhandene Stern offenbar nur 
vergessen. Der Käfer ist wohl überall in der Mark häufig 
auf Achillea.

*Exochomus flavipes Thunb., 4 St. ex coli. G. Reineck, bez. Bork 
Mk. Brand., 16. 9. 23, blüh. Erica, G. Reineck.

* Leptura maculata Poda f. sinuata F., 1 St. ex coli. G. Reineck,
bez.: Brieselang-Nauen, 8. 6. 24, G. Reineck.

*Chrysomela cerealis L. f. ornata Ahr. wurde nach Mitt. des Herrn
G. R e i n e c k  von Herrn Karl S c h u b e r t  bei Tegel-Berlin 
gef. Kein Belegst, in m. S.

* Chrysomela graminis L. f. fulgida F., 4 St. ex coli. G. Reineck,
bez. Brieselang-Nauen, G. Reineck.

* Phytodecta viminalis L. f. gradli Heyd., 1 St. ex coli. G. Reineck,
bez.: Brieselang-Nauen, 27. 5. 23, G. Reineck.

*Melasoma collaris L. f. thoracica Ws. wurde nach Mitt. des Herrn 
G. R e i n e c k  in der Mark gef., Näheres steht noch aus, 
kein Belegst, in m. S.

*Galerucella calmariensis L. f, lythri Gyll., bei Lek. und Sperenberg 
i. d. Mark von mir öfter, auch mit der Nomf., auf Lythrum 
gef. Nach Weise (Chrys.) meist unausgefärbte St.



* Acanthoscelid.es obtectus Say X  (eingeschleppt), 3 St. ex coli.
G. Reineck, bez.: Berlin, II. 23, G. Reineck.

*Pachymerus chinenais L. X , 7 St. ex coli. G. Reineck, bez.: Berlin, 
II. 23, aus China X , G. Reineck.

* Cryptorrhynchus lapathi L. f. obsoleta Reitt. (F. germ., neu für
Schilskys Verz.), 1 St. ex coli. G. Reineck, bez.: Hohen- 
Schönhausen-Berlin, 3. 6. 21, G. Reineck.

*Sibinia primita Herbst f. signata Gyll., im alten Verz. S c h i l s k y s  
nicht, im neuen ohne *, in Küster K. Eur. Bd. 45 von 
S c h i l s k y  als syn. angef., fing ich in einem von Schilsky 
determ. St. etwa 1904 bei Lek. Näheres nicht erinnerlich. 

*Sibinia pellucens Scop. f. roelofsi Desbr., bei Lek. öfter, bei Jüterbog 
am 3. 6. 21 ein St. von mir mit der Nomf. auf Melandryum 
(Lychnis) gef. Kommt wohl mit der Nomf. überall vor. 
(F. germ., neu für Schilskys Verz.).

*Eccoptogaster carpini Rtzb. f. peregrina Eggers, durch H. Wieland 
hier ein von ihm IV. 21 bei Lek. (Stärtchen) unter Eichen 
und Hainbuchen gef. St. erh. (F. germ., neu für Schilskys Verz ). 

* Pityophthorm micrographus L , am 24. 6. 05 von mir 1 St. bei Lek. 
(Teerofen) im Kiefernwald ges.tr.

*Balanobius crux F. f. flavotomentosa Fiedler (D. E. Z. 1914, S. 625).
I. St. von mir bei Lek. gestr.

*Gnorimus nobilis L. f. cuprifulgens Reitt., nach einer Notiz von 
Herrn G. R e i n e c k  am 19. 6. 19 bei Buch-Berlin auf Hecken
rosen und am 19. 6. 22 dort auf Hollunderblüten gef. II.
II. Sonstige Bemerkungen über Käfer aus Deutschland.

* Lorocera pilicornis F. ; Flgd. seitlich und zur Spitze gelbbraun,
völlig ausgehärtet, Oberseite sonst schwarz, kaum erzschimmernd, 
von S c h a u m  in Naturgeschichte p. p. als selten vorkommend 
angeführt. Solche St. fing ich Ende Juli 24 bei Lek. (Wald
schloß) in Anz. mit gewöhnlichen auf nasser Sandstelle einer 
moorigen Waldwiese.

* Pterostichus lepidus Leske: In Fauna germ. und K u h n t s  Tab. 
wird die häufige oben kupferrote Form als f. (a.) ferrea Letzn. 
bezeichnet, was aber nicht zutrifft. L e t z  ne r hat unter 
v. ferrea s. St. beschrieben, deren Oberflächenfärbung aus 
„schwarz, grün und schwachem Kupferschimmer zusammen
gemischt zu sein scheint“, die kupferrote Form aber v. cuprea 
benannt. Solche St. sind wohl als die eigentliche Haupt
form zu betrachten, nicht die grüne Nominatform. Vgl. 
Zeitschr. für Entomologie, Breslau, 1847, S. 192.

20*
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*Ptinella aptera Guer. f; ratisbonensis Gillm.:: In Schilskys Yerz. 

ist nach einer Notiz des Herrn G. R e i n  e c k  zu ergänzen 
„Anh.“ Herr H e i d e n r e i c h  sammelte die, Form öfter 
bei Aken a. d. Elbe in Anhalt. 1 Belegst, in m. S.

*Nephanes tilan Newm : Desgleichen; von Herrn Reineck bei Dessau 
gef. 1 Belegst, in m. S., bez. : Wörlitz, 19. 6. 20, Baum
schwamm, G. Reineck.

*Cercyon nigriceps Mrsh. : ganz gelbe St., von mir vereinz. bei 
Lek. mit der Nomf. gef., fand ich noch nicht erwähüt; wohl 
unausgefärbte St.

* Olibrus ßavicornis Sturm: In Schilskys Verz. zu ergänzen „Thür.“, 
da von Herrn G. R e i n e c k  in 7 St. im Juli, Aug. 18 bei 
Bad Berka und bei Buchfart in Thüringen gef. 2 Belegst, 
in m. S.

*Authommus varians Payk., fast einfarbig braun, 1 St. von mir 
VIII. 1917 bei Lek. (Teerofen) gestr. Vielleicht unausgefärbtes 
St. der ganz schwarzen Form (vgl. D. E. Z. 1914 S. 623).

*Apion rufulum Wenck. Flgd.-Behaarung einfarbig weiß, am 18.
9. 24 von mir 1 St. im Dorfe Holbeck bei Lek. auf Urtica 
urens mit subsp. *zoufali Wagn. gef. Von Herrn H. W agner 
wird diese Färbung in Suppl. Entom. VII, 1918, S. 92 ff. 
nur der subsp. rolphi Wagn. zugeschrieben, zu welcher das 
fragl. St. wegen der abweichenden Grundfärbung kaum ge
hören wird. Zudem ist subsp. rolphi bisher nur aus Nord; 
afrika bekannt. Zur sp. urticarium gehört das St. nicht, 
macht auch nicht den Eindruck der Defloration.

Berichtigungen.
Ontholestes murinus L. f. haroldi Epp. (vgl. D. E. Z. 1913, S. 638) 

ist für die Mark zu streichen. Es handelt sich um ein sehr 
kleines Ex. von 0. tessellatus Geoffr. und eine mir leider z. Zt. 
unterlaufene augenblickliche Verwechselung der Bestimmungs
merkmale.

Aleochara breiti Gib. (vgl. D. E. Z. 1920, S. 355) ist für die Mark 
zu streichen, von mir verkannt.

*Euconnus hirticollis 111. f. semguinipennis Reitt. ist entgegen der 
Angabe in D. E. Z. 1924, S. 259 nicht neu für Schilskys Verz.



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical
Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Deutsche Entomologische Zeitschrift
(Berliner Entomologische Zeitschrift und Deutsche
Entomologische Zeitschrift in Vereinigung)

Jahr/Year: 1925

Band/Volume: 1925

Autor(en)/Author(s): Delahon Paul

Artikel/Article: Nachträge zu "Schilskys Systematischem
Verzeichnis der Käfer Deutschlands" von 1909 mit besonderer
Berücksichtigung der Formen der Mark Brandenburg, sowie

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20812
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=49886
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=294774


einige sonstige Bemerkungen über Käfer aus Deutschland. 305-
308


